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Wer sind die Hauptverantwortlichen für die Vertiefung?

• Professur für Bürgerliches Recht, 
Handels- und Wirtschaftsrecht, 
Univ.-Prof. Dr. Stefan Koos

• Professur für Volkswirtschaftslehre,
insbes. Mikroökonomie und Wettbewerbspolitik, 
Univ.-Prof. Dr. Karl Morasch

• Professur für Volkswirtschaftslehre, 
insbes. Makroökonomik und Wirtschaftspolitik, 
Univ.-Prof. Dr. Friedrich L. Sell
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Warum sollten Sie die Vertiefung ÖRGW wählen?

• Sie lernen die Komplexität der globalen Wirtschaft kennen und werden befähigt, die 

Interaktionen auf globalen Märkten und die resultierenden Implikationen für die 

Unternehmen unter Berücksichtigung der rechtlichen und institutionellenUnternehmen unter Berücksichtigung der rechtlichen und institutionellen 

Rahmenbedingungen kompetent zu analysieren. 

• Das Vertiefungsfeld ist durch einen integrativen Ansatz gekennzeichnet. 

Es verknüpft volkswirtschaftlicher, rechtlicher und betriebswirtschaftlicher Aspekte. 

In den gemeinsamen Modulen von Koos und Morasch im Wahlpflichtbereich erfolgt 

anhand aktueller Problemstellungen aus Forschung und Praxis dabei explizit diese 

Verknüpfung der unterschiedlichen Ansätze und Perspektiven. 

• Die Vertiefung ÖRGW ist in weitem Umfang individuell konfigurierbar. 

So können Sie die konkrete Ausrichtung (z B interdisziplinär oder BWL Fokus) über dieSo können Sie die konkrete Ausrichtung (z.B. interdisziplinär oder BWL‐Fokus) über die 

Wahlpflichtmodule  selbst festlegen. Durch Belegung zusätzlicher Veranstaltungen aus 

dem Wahlpflichtbereich im Rahmen des Interessenfeldes können Sie zudem Ihre 

ö li h S h kt it ti f d d I t ti kt d h ipersönlichen Schwerpunkte weiter vertiefen oder den Integrationsaspekt durch ein 

breiteres Anwendungsfeld verstärken.
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Wie können Sie sich „Ihre“ ÖRGW‐Vertiefung zusammenstellen?

Pflichtmodule
Rechtlicher Rahmen für die globalisierte Wirtschaft

dl d h l kGrundlagen der Währungspolitik
Außenhandel und Internationaler Wettbewerb

VWL BWL/Management/Methoden

Arbeitsmarktpolitik Risikomanagement auf Kapitalmärkten

Wahlpflichtmodule (3 aus 13)/Interessenfeld

p
Internationale Finanzmärkte
Innovation und dynamischer Wettbewerb 
Ökonomie und Recht 

g p
Internationale Rechnungslegung
Supply Chain Management I
Supply Chain Management II

der Informationsgesellschaft
Wettbewerbsrecht
Europarecht 

Information, Organisation und Management 
Interkulturelles Management
Internationales Management

Recht
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Durch Ergänzung der Pflichtmodule zu Recht, Währung und Handel können Sie sich 

Ihre ganz individuelle ÖRGW‐Vertiefung zusammenstellen. Anbei einige Vorschläge: g g g g

• VWL‐Fokus: Arbeitsmarktpolitik / Internationale Finanzmärkte / Innovation und 

dynamischer Wettbewerb / Ökonomie und Recht der Informationsgesellschaft (3 aus 4)

VWL‐Ergänzungen im Interessenfeld: Finanzpolitik / Regional‐ und Stadtökonomik /VWL Ergänzungen im Interessenfeld: Finanzpolitik / Regional und Stadtökonomik / 

Wandel und Nachhaltigkeit / Soziale Sicherung / Umwelt und Verkehr

• Recht‐Fokus: Europarecht / Wettbewerbsrecht / Innovation und dynamischer 

W ttb b / Ök i d R ht d I f ti ll h ft (3 4)Wettbewerb / Ökonomie und Recht der Informationsgesellschaft (3 aus 4)

Recht‐Ergänzungen im Interessensfeld: Staatsaufgaben / Verwaltungsrecht

• BWL‐Fokus: Risikomanagement auf Kapitalmärkten / Internationale Rechnungslegung / 

Supply Chain Management I und II / Information, Organisation und Management / 

Interkulturelles Management / Internationales Management (3 aus 7)

Durch zusätzliche Belegung im Interessensfeld kann der BWL‐Fokus verstärkt werden.

• Fokus „Information und Wissen“: Innovation und dynamischer Wettbewerb / Ökonomie 

und Recht der Informationsgesellschaft / Information, Organisation und Management

• Fokus Finanzmärkte“: Internationale Finanzmärkte / Internationale Rechnungslegung /• Fokus „Finanzmärkte : Internationale Finanzmärkte / Internationale Rechnungslegung / 

Risikomanagement auf Kapitalmärkten  (Ergänzung aus CFR‐Interessensfeld möglich)
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Wo können Sie die Kenntnisse aus der Vertiefung einsetzen?

• Ein vertieftes Verständnis der internationalen Wirtschaftsbeziehungen ist zum 

einen bei der Arbeit in internationalen Organisationen (z.B. EU, Europäisches 

Patentamt WTO) notwendig Als Absolvent sind sie für Stabstätigkeiten undPatentamt, WTO) notwendig. Als Absolvent sind sie für Stabstätigkeiten und 

leitende Aufgaben in nationalen Organisationen mit Außenwirtschaftsbezug und 

internationalen Organisationen hervorragend qualifiziert.

• Gerade bei Wahl betriebswirtschaftlicher Wahlpflichtfächer im Rahmen der 

Vertiefung oder im Interessenfeld sind Sie zum anderen für verantwortlichen 

Aufgaben in international tätigen Unternehmen qualifiziert. Ihre Kenntnisse u gabe te at o a tät ge U te e e qua e t. e e t sse

sind dabei insbesondere bei Tätigkeiten mit internationalem Marktkontakt auf 

der Beschaffungs‐ oder Absatzseite und bei der Entwicklung von strategischen 

Konzepten von NutzenKonzepten von Nutzen. 

• Auch für Ihre zukünftige Verwendung bei der Bundeswehr ist der Blick auf die 

internationale und globale Ebene von Interesse, auch wenn er im Studium aus 

wirtschaftlicher und nicht aus sicherheitspolitischer Perspektive erfolgt. 


